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Irr dcm'X K. privil-Hkßamphttheater unter-e»Weißgerb«»
^ wirö Mo r?Hg de «. iZtm  Oktober i79L,
' -unter einer abwechslenden türkischen Musik

und unter Lronivstrn- und Paucken- Schall ^

M

? . abgehaltrü wer dev.

Aie unterließ diek. k. ThierhrtzPachtung ein hohes und besonderes Mamensfest r-
auch mir einer besonderen und ausserordentlichen Herze zu feyern; heute ist

das Vtamensfest der erhabenen Raiserinn Theresia , ( die Freude des Volks , die'
vielen und innigen-Wünsche der Edlen bezeugen es) heute ist der Tag , der einem
großen Theil des schönen Geschlechts den L̂ amrn giedr, und auch heute feyerr
d.e Pachtung mir emer ausserordentlichen Hege diesen feyerlichen Tag.

Vor Anfang dieses prächtigen Thierkampfs werden die Kleinen Bären-
der listige Affe, und die junge 'Wölsinn erscheinen; durch ihre komischen Sprün¬
ge und Auftritte werden sie oft das Gelachter des verehrungswürdigen Publi¬
kums erwecken; sobald sie in ihre Fallen geschlupfet, tritt >

M . Erstens
Ein großer rußrfcher Bär aus feiner Falle ; er verläßt sich mir Recht aus

feine Stärke , und erwartet die Hunde ohne Furcht,  schwerlich werden die Hun¬
de der Herren Heylrebhaber den Muth haben mit chm zu raufen , denn der Lär
setzt nur zuerst seinen Rüchen in Sicherheit , und dann können sich die Hunde nur
mit großer Gefahr seinen Ohren nähern , darum gehen die erstern Hunde trau¬
rig und unverrichteter Sachen wieder zurück; zuletzt aber erscheint eine Rotte
Bärnfanger , die ihn endlich durch eigene Dortherle mir Gewalt von der wand
weg zu bringen wissen, und ihn besiegen.

AiL. M . M . Zweyrens.
Stürmt ein wilder hungarischer Ochs auf den Rampfplatz ; schon zürnet

er , daß er in seinem Grimme nichts durchbohren kann^ als der bekannte Hey-
mctster Ferdinand Hödl ihm entgegen tritt ; seine Unerschrockenheit und Gegen-
rvarc.des Geistes ist schon zu sehr bekannt , als daß man sie itzt erst dem* hoch-
schätzbaren Publikum anempfehlen sollte, auch wird er besonders heute am Tage
Ser schönen Theresen sich die eifrigste Mühe gehen, ihren erwünschten Beyfall
einzuärndten; wükhend, im vollen Grünm fährt zwar der Ochs auf ihn zu , doch
schon schwebt ihm sein Tod vor dry Augen , und er fällt gl» ein Opfer an diesem
großen Nchmensfesie.

il



Drittens^
Schleicht em btßiger Wolf ganz leise auf den Kampfplatz; ungeduldig' und neugierig

chatte er schon immer in seiner Falle geharret, was heute für ein Festtag wäre; itzt eilen sogleich
ein Paar ovligname Wolfsfänger herbeŷ und sagen ihm ganz weitläufig 1n"bie Ohren, daß
heute der Lag 0« Rejerln jey- und nun wM er genug.

Es werden einem stebendürger Bärn , einem kurländer / einem kral-Kr,
einem pohlnifchen, einem srberischen und einem rußischen Barn die Fallen ge¬
zogen; diese" meistens selbst Feinde untereinander , werden bald sich selbst
bekriegen, bald andere Thiere , bald werden sie auch herumgejagt werden , so¬
dann eilt der ?dle Hirsch in die Barngesellschaft, ein hungarifcher Mchs von beist
feinden und kragenden plaggeistern gequält springt aus - er,Stierp forte, wütbend
droht er alles zu vernichten, doch erscheint auch der muthige Äuerstier , wehe
dann dem tollen Mchsen! wenn er sich erkühnt diesen mächtigen Maldbewohner
Lirhauens zu bekämpfen; nebst dem kämpfenden Wildschwein springt der feuer-
heladcne Hengst auf den Kampfplatz , alles kömmt in Bewegung , wozu das er¬
munternde Granarenfeuer vktt beyträgen wird.

Wenn alle Bärn sich wieder in ihre Fallen rttirtrt, die stärkeren Thiere sich vom Matze
begeben, und der übriggebliebrne hmigarische Ochs nichts mehr zu bekämpfen findet, erscheinen
ein Paar Stierhunde, und zeigen ihm an, daß heut ein Ochs auch gehetzt werden müßte; mit
größerer Gewißheit versichert ihn dessen bey seiner zwcyten Erscheinung ein Solohund. i

Will ein vohlnischer Bär auch an der heutigen Hetz- Theil nehmen; ihn zu vergnügen
finden sich em Paar Hunde der Herren Hetzfreunde, um ihm aber eine Abwechslung zu ver
schaffen, rretteu ein paarmal wieder andere auf, doch eine Kuppel Püchtungshunde machen thn>
die größte Freude und Unterhaltung, er begiebt sich also vergnügt in seine Wohnung zurück.

.Springt ein neues Wildschwein( aus demk. k. Auhoferthiergarten) aus ihrer Fallet
lauten und warmen Dank ruft die Pachtung dem Obnst, Hofr und Land, Jägermeister Gr<v
sen von Hardegg zu, welcher um die Unterhaltung des nk-ehrungewürdiaen Publikums noch meh,
z« ver̂ rößeru, aroßmürhia selbst Befehle gegeben, daß an diek, k. Thierhetzvachtung ein neues
kampstnoxs Wildschwein abgeliefert werde; seiner Gnade verdankt also vre Pachtung die Freut
de, oas yschzerhrte Publikum noch mehr unterhalten zu,können; dieses Wildschwein wird mir
Schwernsfängrrn zum erstenmal gehetzel werden. . ^

MMM . Ä ch.t e n O-
Ein prächtiger und sehenSwmdiger Kampf.*

Majestätisch, - er holden Theresen halber , tritt - er afrikanische Riesenlöw
aus seiner Falle hervor , ihm sprengt ein junger , dreijähriger Vollstier mir Ra¬
yen behängen entgegen, - Leser kampffähige Geier wir- dem Löwen Preis gege¬
ben; wehe - em Stier ! wenn er unter seine Rlauen kömmt.

Macht der junge, allgemeinbelieble Feuerbär den Beschluß; Blitz und Donner schreckt
ldn nicht ab das Vergnügen der verehrungswürdigcn Zuseher und der holden Zuscherinnen zu
befördern, der Hetzmeister wird bre Wünsche der Pachtung vereint mir seinem eigenen innigen
Wunsch in einer prächtigen Feuermaschine entzünden.

Dir Herren Offiziere von oer hiesigen Garvtsou auf der Galerie Nobler»kr.

M. M. Vierten ».
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^ Dritten ».
Schleicht ein bißiger Wolf ganz leise auf'den Kampfplatz; ungeduldig und neuaierta

^hatt- er schon immer in seiner Falle gcharrrt, was heute für ein Festtag wäre; itzt eilen soakri l,
ero Paar ovlignanre Wolfsfa'ager herbey, und sagen ihm ganz weitläufig in' die Bhren, daß
heute der Lag der Rejerln jey, und nun wDß er genug.

/ AfA. AfA. Afö^  Vierten «.

Ein herrlicher und sehenswürdiger Kampf.
Es werden einem stebendürger Bärn , einem kurländer, einem kr.̂ '̂ or,

einem pohlmschen, einem stberifchen und einem rußischen Barn die Fallen ge¬
zogen; diese" meistens selbst Feinde untereinander, werden bald sich selbst
bestiegen, bald andere Thiere, bald werden sie auch herumgejagt werden, so¬
dann eilt der tdle Hirsch in die Bärngesellschafe, ein hungariscber Ochs voy deist
seinden und kratzenden plaggeistern gequält springt aus der Stierpforte, wüthend
droht er alles zu vernichten, doch erscheint auch der muthige Äuerstier, wehe
dann dem tollen Ochsen! wenn er sich erkühnt diesen mächtigen Waldbewohner

M Lirhauens zu bekämpfen; nebst dem kämpfenden Wildschwein springt der feuer-
beladene Hengst auf den Aarnpfplay, alles kömmt in Bewegung , wozu das er-

^ munternde Granarenfeuer vÄ beytragen wird.
Fünften »«.

Wenn alle Bärn sich wieder in ihre Fallen retirtrt, die stärkeren Thiere sich vom Matze
begeben, und der übriggebliebene hungarischc Ochs nichts mehr zu bekämpfen findet, erscheinen
ein Paar Sticrhunde, und zeigen ihm an, daß heut ein Lchs auch gehetzt werden müßre; mit
größerer Gewißheit versichert ihn dessen bey seiner zwcyten Erscheinung rin Golohm.d. >

Sechsten «.
Will ein vohlnischer Bär auch an dzr heutigen Hetze Theil nehmen; ihn zu vergnügen

finden sich em Paar Hunde der Herren Hetzfreunde, um ihm aber eine Abwechslung zu verl
schaffenu etttti rin paarmal wieder andere auf, doch eine Kuppel Pachtungshunde machen ihm
drr größte Freude und Unterhaltung, er begicbt sich also vergnügt in seine Wohnung zurück.

Siebenten «.»
.Springt ein neues Wildschwein( aus demk. k. Auhoferthiergarten) aus ihrer Falle;

lauten und warmen Dank ruft dre Pachtung dem Obnst- Hof»und^and, Jägermeister Gra¬
sen von Hardegg zu, welcher um die Unterhaltung desv̂ ehrungswürdiaett BudlikumS noch mehl
z« veĉ -ößeru, aroßmürhta selbst Befehle gegeben, baß an diek. k. Thterhetzpachtuvg ein neues
kämpstnoxs Wildschwem abgeliefert werde; seiner Gnade verdankt also die Pachtung die Freu¬
de, oas Hochgeehrte Publikum noch mehr unterhalten zu können; dieses Wildschwem wird mit
Schwernsfängrrn zum erstenmal gehetzek werden. . ^

AfA AfZ AfA. Achten*
Ern prächtiger und sehenSwmdiger Kampf.

Wajestärisch, der holden Theresen halber, tritt der afrikanische Riesenlöw
aus seiner Falle hervor, ihm springt ein zuneyer, dreyjähriger Vollstier mir Ra¬
yen behanger; entgegen, dieser kampffähige Stier wird dem Eöwen Preis gege¬
ben; wehe dem Strer ! wenn er unter feine Rlauen kömmt.

Neunten «.
Macht verjünge, allgemeinbcliebte Feuerbär den Beschluß; Blitz und Donner schreck*

ibn nicht ab das Vergnügen der verehrungswürdigen Zuseher und der holden Zussherinnen zu
befördern, der Hetzmeister wird Me Wünsche der Pachtung vereint mir seinem eigenen innigen
Wumch in euicr prächtigen Feuermaschtire entzünden.

Eintrittspreis«
Eine Loge für zwry Personen—
Erste Galerie-rechts —

' mit grsinrrteu Sitz —
Erste Galerie links -
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Die Herren Dsstziere vou der hiesigen Garvffou zadkm aus der Galerie Noble-»kr.
/ Die Logen« rd gesperrten Sitze findi« Hetzhause im ersten Stock zu bestellen.

Der Anfang ist mit-em Schlag4 Uhr.
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